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Die Unterrichtsversorgung an den Schulen in Nordrhein-Westfalen verlasslich
sicherzustellen, ist fir uns eine Daueraufgabe, der wir uns mit groBem Engage-
ment widmen. Dabei ist der Bedarf an qualifizierten Lehrkraften nicht nur re-
gional unterschiedlich, sondern verandert sich fortlaufend - je nach Schulform,
Unterrichtsfach und Rahmenbedingungen vor Ort. Dies zeigt sich insbesondere
an Grundschulen, im Bereich der Sonderpadagogik, in der Sekundarstufe |
sowie im MINT-Bereich der Sekundarstufe Il. Auch in der beruflichen Bildung
besteht weiterhin hoher Bedarf - insbesondere in den gewerblich-technischen
Fachrichtungen.

Das Handlungskonzept Unterrichtsversorgung wurde im Dezember 2022 verof-
fentlicht und im Mai 2024 fortgeschrieben. Seitdem haben wir viele MalBhahmen
erfolgreich auf den Weg gebracht. Die erfreuliche Bilanz: Seit Juni 2022 sind Uber
12.600 Menschen mehr im Schuldienst beschaftigt. Davon entfallt der weit Uber-
wiegende Anteil auf Lehrkrafte. Aber auch andere Professionen wie Fachkrafte
der Schulsozialarbeit, padagogische und sozialpadagogische Fachkrafte in multi-
professionellen Teams, sozialpadagogische Fachkrafte in der Schuleingangspha-
se sowie Schulverwaltungsassistentinnen und -assistenten wurden eingestellt.
Darin enthalten sind ebenso Uber 2.200 Alltagshelferinnen und Alltagshelfer, die
die Lehrkrafte an Grund-, Férder-, Haupt- und Realschulen unterstutzen. Beson-
ders erfreulich ist zudem, dass sich wieder mehr junge Menschen fiir den Lehr-
beruf entscheiden. Im Jahr 2025 starteten Uber 6.900 Lehramtsanwarterinnen
und -anwarter ihren Vorbereitungsdienst. Und im Mai 2026 sind weitere 3.400
Lehramtsanwarterinnen und -anwarter hinzugekommen.

Durch die Erfolge des Handlungskonzepts Unterrichtsversorgung haben wir
bereits maldgeblich zur Verbesserung der Lehrkrafteversorgung beigetragen.



Wir durfen aber nicht nur auf die Zahlen schauen. Wir mussen auch die Aus- und
Fortbildung der Lehrkrafte in den Blick nehmen. Daher hat die Landesregierung
sowohl die Lehrkrafteausbildung umfassend modernisiert als auch mit dem Sechs-
Punkte-Plan zur Reform der Lehrkraftefortbildung wichtige Weichen fur eine
zukunftsgerichtete Weiterentwicklung der Lehrkraftebildung gestellt.

Trotz der Fortschritte lassen sich die Ursachen fur den Lehrkraftemangel nicht in
kurzer Zeit vollstandig Uberwinden. Eine gute Bildungspolitik muss deshalb vor
allem auf Kontinuitat und Planungssicherheit setzen. Die nun vorliegende weitere
Fortschreibung des Handlungskonzepts Unterrichtsversorgung stellt neue Impul-
se, erweiterte Unterstutzungsangebote sowie aktualisierte Instrumente vor, die
seit 2024 entwickelt, zum Teil bereits umgesetzt oder konkret fir die kommenden
Monate vorbereitet wurden. Dazu zahlen weiterhin Malinahmen zur Lehrkrafte-
gewinnung und -qualifizierung, zur Entlastung der Kollegien sowie zur Starkung der
Wertschatzung des Lehrkrafteberufs, aber auch dienstrechtliche MaBnahmen.

Bei allen Malinahmen sind die Empfehlungen der Standigen Wissenschaftlichen
Kommission der Bildungsministerkonferenz berutcksichtigt worden. In gleicher Weise
haben die Rickmeldungen aus zahlreichen Schulbesuchen, die eingesendeten
Ideen zum Burokratieabbau an Schulen sowie die Dialoge mit den Einrichtungen
der Lehrkrafteausbildung und den Lehramtsanwarterinnen und Lehramtsanwar-
tern wertvolle Impulse fur diese Fortschreibung und die standige Aktualisierung
der bereits entwickelten MaRnahmen geliefert.

Ich danke daher allen, die sich Uber ihre eigentliche Aufgabe hinaus fur eine ver-
besserte Unterrichtsversorgung einsetzen. Denn das Engagement jeder und jedes
Einzelnen tragt letztlich dazu bei, die Bildungschancen der Schulerinnen und Schuler
in Nordrhein-Westfalen zu verbessern.

Dorothee Feller
Ministerin fur Schule und Bildung des Landes Nordrhein-Westfalen



HANDLUNGSKONZEPT |
UNTERRICHTSVERSORGUNG

Jede Schillerin und jeder Schiiler hat das Recht auf

Bildung, Erziehung und individuelle Férderung.
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Lehrkrafte in Ausbildung

545 susitzliche Studienplatze fiir di @ lebensaltere Personen
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166.161 besetzte Stellen Wiederbeschaftigung nach Eintritt

6.950 Lehramtsanwarterinnen und in den Ruhestand.

" 2025 ih bedeuten ein Plus von Uber
-anwarter starteten 2025 ihren 9.100 zusatzlich seit 1.340 lebensaltere Personen sind zur
Vorbereitungsdienst. Dezember 2022. Zeit weiter- oder wiederbeschaftigt.
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mehr im Schuldienst

Steuerung der Aus- seit Juni 2022 Offnung des
bildungsuberhdange im Seiteneinstiegs fur
Lehramt an Gymnasien alle Schulformen
und Gesamtschulen in

andere Schulformen %?
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Alltagshelfende
2.200 Alltagshelfende entlasten Die Kampagne ,Was ist deine Lehrkraft”
Lehrkréfte durch die Unterstiitzung erreichte 2025 allein in NRW fast

von Schiilerinnen und Schiilern. 1.000.000 gezielte Website-Aufrufe.
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Weniger Teilzeit - Vorubergehend

mehr Unterricht Starkupg o!es abgeordnete Lehrkrafte
bedarfsorientierten

Die Zahl der Lehrkrafte in Lehrkrafteeinsatzes Die Zahl der Abordnungen ist in
voraussetzungsloser Teilzeit ist in den vergangenen zweieinhalb
den vergangenen zweieinhalb Jah- Jahren um rund 2.050 gestiegen,
ren um fast 2.190 gesunken. Teil- um unterversorgte Schulen
zeitantrage zur Kinderbetreuung Wertschatzung gezielt zu unterstitzen.
oder Angehdrigenpflege werden und Entlastung
weiterhin bewilligt.
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Anpassung der Besoldung der Lehrkrafte Die groRte Entlastung erfahren alle
der Primarstufe und Sekundarstufe | in Schule Wirkenden durch die neuen Reduzierung der Bandbreite
(rd. 900 Millionen Euro bis 2026). Kolleginnen und Kollegen. von Klassenarbeiten.

34 MalBnahmen starken bereits die Unterrichts- I
versorgung in Nordrhein-Westfalen.

16 neue MalBnahmen setzen zusatzliche Impulse.
Stand: Juni 2026
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1 Einstellung und
Dienstrecht

1. Neues Steuerungsmodell UA-Stellen

Mit dem Aufwachsen des ersten G9-Jahrgangs in die 13. Jahrgangsstufe zum stand der Umsetzung |
Schuljahr 2026/2027 wird eine neue MalBnahme zur Verbesserung der Unter- Die Umsetzung erfolg-
richtsversorgung umgesetzt. Zu diesem Zeitpunkt werden die in den vergan- te mit den Erlassen

. "y o vom 17. Marz und
genen Jahren auf so genannten ,Vorgriffstellen” eingestellten und an Schulen | 15. April 2026.
anderer Schulformen abgeordneten Lehrkrafte an die Gymnasien zurtckkehren,

um dort den dann auftretenden enormen schilerzahlbedingten zusatzlichen

Lehrkraftebedarf zu decken.

Um den hieraus resultierenden Auswirkungen auf die Gbrigen Schulformen zu
begegnen, wurde ein neues Steuerungsmodell im Bereich der Stellen gegen
Unterrichtsausfall und fur individuelle Forderung (UA-Stellen) entwickelt: Kunftig
wird ein Teil dieser Stellen, die an ihren originaren Schulen (Abordnungsschu-
len) absehbar nicht zu besetzen sind, an Schulen mit Sekundarstufe Il verlagert.
Im Einvernehmen mit der Abordnungsschule wird die jeweilige Stelle an einer

- nach Méglichkeit in raumlicher Nahe liegenden - Schule mit Sekundarstufe Il
(Stammschule) besetzt. Die eingestellte Lehrkraft wird in der Regel unmittelbar
far die Dauer von zwei Jahren an die Abordnungsschule abgeordnet. Sie wird
berufsbegleitend bei der Tatigkeit an der Abordnungsschule unterstutzt und
kehrt grundsatzlich nach Ablauf der beiden Jahre an ihre Stammschule zurtck.

Auf diese Weise wird die Unterrichtsversorgung insbesondere an Schulen mit
hoher sozialer Belastung und entsprechendem Bedarf verbessert.

Die dann freiwerdende UA-Stelle kann im Anschluss erneut fur eine Einstellung
nach diesem Modell genutzt werden. So entsteht ein rollierendes Verfahren, das
eine kontinuierliche und bedarfsgerechte Verteilung von Lehrkraften ermdglicht
und mit dazu beitragt, die Unterrichtsversorgung an Schulen mit hoher sozialer
Belastung zu sichern.

2. Fachlehrkrafte an Forderschulen -
Offnung des Bewerberkreises

Zur Unterstutzung der gebundenen Ganztagsforderschulen mit den Forder- S derUmsetz;l
schwerpunkten Korperliche und motorische Entwicklung sowie Geistige Entwick- Die Umsetzung erfolg-
lung werden neue Perspektiven geschaffen. Ab sofort kdnnen unter anderem te mit dem Erlass vom
die folgenden Personen ohne die tibliche Laufbahnbefihigung (8 38 LVO) in der Ii'v'érz 2025.
Tatigkeit von Fachlehrkraften an Forderschulen eingesetzt werden: padagogi-

sche Fachkrafte, heilpadagogische und sozialpadagogische Fachkrafte sowie



Heilerziehungspflegerinnen und Heilerziehungspfleger. Auch andere geeignete
Personen mit Erfahrung an Férderschulen oder Schulen des Gemeinsamen
Lernens sowie Personen, die die Voraussetzungen fur den besonderen Ausbil-
dungsgang zur Fachlehrkraft an Forderschulen erftillen, diesen aber nicht absol-
viert haben, sind aufgefordert, sich zu bewerben. Voraussetzung fur die Tatigkeit
ist die Verpflichtung zur Teilnahme an einer EinfUhrung in die speziellen
Aufgaben und Anforderungen der Fachlehrkraft an Férderschulen.

Ziel ist es, den Schulbetrieb verlasslicher zu gestalten und somit das vorhandene
Personal in Férderschule, aber auch die Eltern der Schilerinnen und Schuler zu
entlasten. Weitere Informationen zur Bewerbung und den Anforderungen sind
auf MeWiS verfugbar.

3. Fachkrafte im Multiprofessionellen
Team am Berufskolleg -
Unterstitzung von Schulerinnen
und Schiulern mit besonderen
Lernausgangslagen

Berufskollegs erhalten die Moglichkeit, Handwerksmeisterinnen und Hand- _l
. . .. L . Stand der Umsetzung
werksmeister sowie Fachkrafte mit bislang an Berufskollegs nicht vertretenen Die Umsetzung er-
padagogischen Qualifikationen, wie zum Beispiel staatlich anerkannte Erziehe- folgte mit dem Erlass
rinnen und Erzieher, fur die Tatigkeit in Multiprofessionellen Teams zu gewinnen. | vom 24. Marz 202>.

Das Aufgabengebiet dieser Fachkrafte wird durch den neuen Erlass ,,Multipro-
fessionelle Teams zur Unterstutzung von Schulerinnen und Schilern mit beson-
deren Lernausgangslagen an Berufskollegs” beschrieben und durch ein Konzept
zur Férderung der Basiskompetenzen in Deutsch und Mathematik sowie der
sozial-emotionalen Kompetenzen erganzt.

Diese Malinahme zielt darauf ab, an Berufskollegs die individuellen Lern- und
Entwicklungsprozesse von Schulerinnen und Schalern mit besonderen Lern-
ausgangslagen nachhaltig zu starken. Gleichzeitig wird der Aufbau innovativer
Teamstrukturen weiter geférdert und hierdurch die Lehrkrafte am Berufskolleg
entlastet.

4. Uberarbeitung der ADO

Das Ministerium fur Schule und Bildung des Landes Nordrhein-Westfalen be- S A |

absichtigt eine Novellierung des Runderlasses ,Allgemeine Dienstordnung fur Die Umsetzung ist im

Lehrerinnen und Lehrer, Schulleiterinnen und Schulleiter an éffentlichen SCh‘IJ'JahVZOZG/ZO”
geplant.

Schulen (ADO)".

Ziel ist eine Allgemeine Dienstordnung, die rechtssicher, praxisnah und zukunfts-
orientiert ist und Schulleitungen sowie Lehrkraften eine klare Orientierung und
einen verlasslichen Handlungsspielraum nach Vorgaben aus dem Schulgesetz
und aus anderen schulrechtlichen und dienstrechtlichen Vorschriften bietet.



Anderungsbedarfe ergeben sich zum einen aufgrund von zwischenzeitlich einge-

tretenen Rechtsanderungen. DarUber hinaus besteht zum anderen auch Bedarf
an inhaltlichen Anpassungen und Erganzungen. Hierzu gehdren auch die Vor-
schlage aus den , Eckpunkten zur Starkung der Schulleitungen®.

Ausbildung und
Qualifizierung

5. 80 neue Studienplatze fur das
Grundschullehramt in Aachen

Eine einzigartige Kooperation zwischen der RWTH Aachen und der Bergischen
Universitat Wuppertal er6ffnet neue Perspektiven fur angehende Lehrkrafte:
Gemeinsam bieten die beiden Hochschulen nun 80 zusatzliche Studienplatze
far das Grundschullehramt am Standort Aachen an. Dieses zukunftsweisende
Vorhaben wird vom Ministerium fur Kultur und Wissenschaft des Landes Nord-
rhein-Westfalen im Rahmen der Studienplatzoffensive Il gefordert. Seit 2023
unterstltzt die Landesregierung mit der Studienplatzoffensive Il die Hochschu-
len bei der Schaffung zusatzlicher Studienplatze, insbesondere fur das Lehramt
an Grundschulen und das Lehramt fir sonderpadagogische Forderung. Ins-
gesamt wurden bereits 465 neue Bachelorstudienplatze geschaffen, rund 350
davon entfallen auf das Lehramt fur die Grundschule, 80 zielen direkt auf das
Lehramt fur sonderpadagogische Forderung und weitere 35 Studienplatze auf
das Lehramt Grundschule mit integrierter sonderpadagogischer Férderung ab.
Mit den 80 neuen Studienplatzen in Aachen steigt die Zahl auf 545.

Dieses wichtige Projekt starkt nicht nur die Bildungslandschaft in Nordrhein-
Westfalen, sondern leistet einen wesentlichen Beitrag zur Ausbildung von quali-
fizierten Lehrkraften fur die Zukunft.

6. Ein-Fach-Lehrkrafte...

a) im Lehramt fur sonderpadagogische Forderung

Die gesetzliche Einfuhrung der Ein-Fach-Ausbildung im Lehramt fir sonderpa-
dagogische Férderung ermdglicht eine vertiefte Ausbildung im Unterrichtsfach,
die dem Umfang anderer Lehramter vergleichbar ist. Durch die Reduzierung
der Teilstudiengange von funf auf vier - zuklnftig ein Fach, zwei sonderpada-
gogische Fachrichtungen und Bildungswissenschaften - wird die Qualitat der
fachlichen Ausbildung, aber auch die ,Studierbarkeit” und die Attraktivitat des
Lehramts erhoht. Die neuen Regelungen stellen sicher, dass Absolventinnen und
Absolventen weiterhin Uber die notwendigen didaktischen Grundlagen fur die
sprachliche und mathematische Bildung der Schulerinnen und Schuler verfugen.
Zudem koénnen zusatzlich die Kompetenzen der Studierenden im Bereich der
sonderpadagogischen Diagnostik gestarkt werden.

Stand der Umsetzung |

Die Umsetzung erfolg-
te zum Wintersemes-
ter 2025/2026.

Stand der Umsetzung |
Die gesetzliche Rege-
lung wurde im Juni
2026 verabschiedet;
die Umsetzung erfolgt
bis zum Wintersemes-
ter 2027/2028.



b) im Seiteneinstieg

Durch die gesetzliche Sonderregelung im OBAS-Verfahren wird eine Ein-Fach- _l
. . .. Stand der Umsetzung
Ausbildung in den Lehramtern Haupt-, Real-, Sekundar- und Gesamtschulen, Die Umsetzung erfolgt

Gymnasien und Gesamtschulen und Berufskollegs mit dem Ziel des Erwerbs im Schuljahr 2026/
der jeweiligen Lehramtsbefahigung ermaglicht. Diese Regelung nutzt einen |i7'
neuen Rahmen der Bildungsministerkonferenz und richtet sich an Bewerbe-

rinnen und Bewerber, deren Hochschulabschlisse und Berufserfahrungen nur

einem Fach entsprechen. Der Vorteil des Ein-Fach-Seiteneinstiegs liegt in seiner
praktischen Ausrichtung: Er wird individuell auf die Bedarfe der Schulen und

die Voraussetzungen der Bewerberinnen und Bewerber abgestimmt. Dadurch

werden die Chancen auf eine schnelle Integration in den Beruf erhéht und neue
Gruppen von Bewerberinnen und Bewerbern erschlossen. Gleichzeitig bleibt

die Zwei-Facher-Ausbildung bestehen, die weiterhin vorrangig genutzt werden

muss, um die Einsatzmadglichkeiten der Absolventinnen und Absolventen an

der Schule zu erweitern. Diese Mal3nahme erganzt die bereits bestehenden
Moglichkeiten zum Beispiel der Einstellung mit Paddagogischer Einfuhrung und

ist ein wichtiger Schritt zur Férderung einer flexibleren und bedarfsgerechten
Lehrkrafteversorgung.

c) ermoglichen eine einfachere Anerkennung

Die Moglichkeit des Erwerbs einer auf ein Fach bezogenen Lehramtsbefahigung I
N . . . .. . . Stand der Umsetzung
lasst sich auch mit Folgewirkungen fUr andere Bereiche nutzen: Sie kann auch Die Umsetzung erfolgt
die Moglichkeiten der Anerkennung von auslandischen Lehramtsqualifikationen im Schuljahr 2026/

verbessern und Anerkennungsverfahren vereinfachen, da im Ausland tGberwie- |27'
gend Lehramtsbefahigungen mit nur einem Unterrichtsfach erworben werden.
Ausgleichsmalinahmen (Nachqualifizierungen) fir Abschlisse aus europai-

schen Staaten wie fur AbschlUsse aus Drittstaaten konnen dadurch reduziert

werden.

7. Neues Lehramtsfach
.Deutsch als Zweitsprache”

Fur das Lehramt an Haupt-, Real-, Sekundar- und Gesamtschulen soll gesetzlich |

) ) o ] ] Stand der Umsetzung
eine befristete Moglichkeit geschaffen werden, ,,Deutsch als Zweitsprache” als Die Umsetzung an
eigenstandiges Lehramtsfach in Kombination mit dem Fach Deutsch oder Eng- Hsghschulen erfolgt
lisch oder Mathematik zu studieren. Die MaRRnahme starkt die Qualitat von | ferzzr;e.)/zgzt;rsemes
Integration und insbesondere die Erstférderung von zugewanderten bezie-

hungsweise geflichteten Schulerinnen und Schulern. Sie erhdéht auch die
Attraktivitat des auf die Schulformen der Sekundarstufe | bezogenen Lehramts-
studiums - entsprechend dem dort bestehenden besonderen Einstellungsbe-
darf.



8. Fachrichtung Ingenieurtechnik

Als Modellversuch wird es an 6ffentlichen Hochschulen fir angewandte Wissen- ¢ . Umsetzung

schaften (HAW) gesetzlich ermdglicht, eigenstandig lehramtsbezogene Master- Die Umsetzung an

studiengange in den Fachrichtungen Bautechnik, Elektrotechnik oder Maschi- HAW ist ab dem
- - . . . . . L Wintersemester

nenbautechnik jeweils in Verbindung mit Ingenieurtechnik anzubieten. Ziel ist Iie;l2027 méglich.

es, dem wachsenden Mangel an Lehrkraften mit technischen Fachern in der

beruflichen Bildung entgegenzuwirken. Daher soll erprobt werden, inwieweit

HAW bei der Gewinnung von qualifizierten Lehrkraften in diesen beruflichen

Fachrichtungen einen Beitrag leisten und das Lehramtsstudium insbesondere

far technische Fachrichtungen fur Studierende und Studieninteressierte attrak-

tiver machen kénnen. Da es fur die Fachrichtung Ingenieurtechnik bisher kein

entsprechendes Angebot an Universitaten in Nordrhein-Westfalen gibt, wird mit

dieser gesetzlich befristeten Regelung zugleich der Versuch unternommen, eine

inhaltliche Lucke in der Ausbildung zu schlieBen.

2]

9. Neue Chancen fur Werkstattlehr-
krafte an Berufskollegs - Weiter-
bildung und Aufstieg durch
berufshegleitendes Studium

Mit einer neuen MalRnahme werden die beruflichen Weiterqualifizierungs- und stand der Umsetzung
Aufstiegsmoglichkeiten fur Werkstattlehrkrafte an Berufskollegs gestarkt. Die Die Umsetzung er-
MaRnahme unterstltzt Werkstattlehrkrafte darin, durch ein berufsbegleitendes  folgte mit dem Erlass
Studium an einer Hochschule fur angewandte Wissenschaften (HAW) einen vom 28. Januar 2026.
Bachelor zu erwerben. Dieser Abschluss qualifiziert sie fur die Tatigkeit als Tech-

nische Lehrkrafte.

Diese Mallnahme tragt zur langfristigen Starkung der Berufskollegs und Siche-

rung der Unterrichtsversorgung bei, insbesondere in den technisch und hand-

werklich orientierten Fachbereichen, in denen der Bedarf an gut qualifizierten

Lehrkraften auch in Zukunft hoch sein wird.

10. Verlangerung § 20 Absatz 4 LABG
und VOBASOF bis 2032

Die gesetzliche Regelung in § 20 Absatz 4 LABG ermdglicht Lehrkraften, die in

2]

Stand der Umsetzung

2]

einer nicht ihrer Lehramtsbefahigung entsprechenden Schulform tatig sind, den Die Umsetzung

Erwerb des Lehramtes an Grund-, Haupt- und Realschulen und den entspre- erfolgt zum Schuljahr
. | 2026/27.

chenden Jahrgangsstufen der Gesamtschulen oder des Lehramtes fur sonder-

padagogische Forderung. Die Regelung schafft damit die Voraussetzungen fur
einen dauerhaften Verbleib an der jeweiligen Schulform einschlie3lich der lauf-
bahnrechtlichen Voraussetzungen fur eine Ubernahme in das jeweilige Beam-
tenverhaltnis. Die Sonderregelung ist bis 2032 verlangert worden und
ermoglicht einen flexibleren Einsatz im Sinne der Unterrichtsversorgung.
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Die berufsbegleitende Ausbildung zum Erwerb des Lehramts fur sonderpadago-
gische Forderung (VOBASOF) ist bis Ende 2032 verlangert worden. Dieses Ausbil-
dungsangebot richtet sich an Lehrkrafte, die zu einem bereits vorhandenen Lehr-
amt auch das Lehramt fur sonderpadagogische Férderung erwerben mochten.

Wertschatzung und
Entlastung

11. Ganzheitliches Behordliches
Gesundheitsmanagement (BGM)
fur Personen im Schuldienst

Das Ministerium fur Schule und Bildung des Landes Nordrhein-Westfalen er-
arbeitet derzeit ein strategisches Rahmenkonzept fir das Behordliche Gesund-
heitsmanagement (BGM) an Schulen. Ziel ist es, gesundheitsforderliche Arbeits-
bedingungen flr Lehr- und Fachkrafte zu schaffen - praventiv, nachhaltig und
strukturell verankert.

Gesunde, motivierte und leistungsfahige Beschaftigte bilden das Fundament
eines zukunftsfahigen Bildungssystems. Angesichts wachsender Anforderungen
im Schulalltag - von der Heterogenitat der Schilerinnen und Schiiler bis hin zu
gesellschaftlichem Wandel - ist die Férderung von Gesundheit nicht nur eine
Frage der FUrsorge und verantwortungsvollen Personalentwicklung, sondern
auch zugleich gesetzlicher Auftrag gemalf 8 76 LBG NRW.

Das BGM verknupft bestehende Strukturen, zum Beispiel den Arbeits- und
Gesundheitsschutz oder das Betriebliche Eingliederungsmanagement, mit
zukunftsorientierten Impulsen fur eine moderne Arbeits-, Fihrungs- und Kom-
munikationskultur. Es zielt darauf ab, Belastungen fruhzeitig zu erkennen und
systematisch zu reduzieren, Arbeitsfahigkeit zu erhalten und Schule als attrakti-
ven Arbeitsplatz zu starken.

Ein wirksames etabliertes BGM tragt zur Fachkraftesicherung bei, fordert lang-
fristige berufliche Perspektiven und starkt die Bildungsqualitat in Nordrhein-
Westfalen.

12. Entlastung und Unterstutzung
der Lehrkrafte durch neue
Kommunikationswege

Das Ministerium fur Schule und Bildung des Landes Nordrhein-Westfalen erreichen
taglich Nachfragen zu schulischen und schulrechtlichen Themen. Die meisten An-
fragen werden direkt oder auf dem Dienstweg durch die Expertise der Bezirks-
regierungen beantwortet. Bestimmte Fragestellungen tauchen immer wieder auf.

21

Stand der Umsetzung
Die Umsetzung ist im
Schuljahr 2026/2027

| geplant.

4]

Stand der Umsetzung
Die Umsetzung erfolgt
kontinuierlich.

11



Im Podcast ,Nachgefragt” kommen Fachleute ausfuhrlich zu Wort, um fur mehr
Transparenz und Klarheit zu sorgen und dieses in einem leicht aufzunehmenden
Medium zu transportieren.

Die Bereinigte Amtliche Sammlung der Schulvorschriften (BASS) ist zusatzlich
als kostenfreie App verfugbar. Schulleitungen und Lehrkrafte kdnnen damit die
aktuell gultigen Schulvorschriften auch auf ihnren mobilen Endgeraten aufrufen.
Auf Webseiten und Uber Social Media Kanale wird verstarkt auf das monatlich
erscheinende digitale Amtsblatt und den kostenfreien Newsletter Schule NRW/
Amtsblatt aufmerksam gemacht.

Erganzend werden aufeinander aufbauend die bisherigen Stellenportale
ANDREAS, VERENA, LOIS und LEO in dem Portal ,Mein Weg in den Schuldienst”
(meWiS) gebundelt. Ziel ist ein einheitlicher, digitaler Zugang zu allen Stellen-
ausschreibungen im 6ffentlichen Schuldienst sowie ein nutzerfreundlicher und
perspektivisch vollstandig elektronischer Bewerbungsprozess aus einer Hand.

13. Optimierung der Lehrkrafte-
werbekampagne

Die Lehrkraftewerbekampagne wird bis Ende des Jahres 2026 fortgefuhrt. Mit

Stand der Umsetzung

2]

neuen Motiven, informativen Beitragen, innovativen Formaten und digitalen Die Umsetzung erfolgt
Kommunikationswegen werden die Zielgruppen gezielt und zeitgemal3 ange- | kontinuierlich.

sprochen. Dazu gehort auch die Erweiterung der Kampagnenwebseite
www.lehrkraft-werden.nrw.

Grundlage der kontinuierlichen Optimierung sind monatliche Reportings. Die
begleitende Evaluation der Werbe- und Wertschatzungskampagne zeigt eine
hohe Resonanz im digitalen Bereich: Insgesamt wurden rund 180 Millionen
Impressionen Uber alle digitalen Kanadle erzielt.

Die personliche Beratung der sich fur den Lehrkrafteberuf Interessierenden
bleibt unerlasslich und erfolgt durch die zustandigen Stellen - unter anderem
durch das Landesamt fur Qualitatssicherung und Informationstechnologie der
Lehrerausbildung (LAQUILA NRW) - telefonisch und vor Ort auf Bildungs-, Be-
rufseinstiegs- und Ingenieursmessen in Nordrhein-Westfalen.

14. Verstarkung fur schulisches
Personal im Berufskolleg

Seit Herbst 2023 waren - zunichst befristet - 132 Ubergangslotsen im Einsatz ey Umsetz;l
und starkten die berufliche Integration junger Menschen in Nordrhein-West- Die Umsetzung
falen. Im Rahmen des Europaischen-Sozialfonds-Programms ,Ausbildungswege erfolgte im Schuljahr
NRW* wird seit Januar 2025 dieses erfolgreiche Angebot der Ubergangslotsen |2_024/2025
weitergefuhrt. Dadurch werden junge Menschen in den Bildungsgangen des

Ubergangssektors des Berufskollegs (Ausbildungsvorbereitung Vollzeit und die

Berufsfachschulen 1 und 2) gezielt beim Ubergang von der Schule in eine Aus-

bildung unterstutzt. Auf diese Weise werden Lehrkrafte entlastet, da das Prak-

tikums-Matching und die Praktikumsbegleitung durch Ubergangslotsinnen und

Ubergangslotsen unterstitzt werden und sich Lehrkréfte starker auf die inhalt-

lich-fachliche Komponente des Praktikums fokussieren kénnen.
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http://www.lehrkraft-werden.nrw

15. Weniger Burokratie fur die
Schulen in Nordrhein-Westfalen -
Abfragen an Schulen reduzieren,
Prozesse verschlanken, Kuinstliche
Intelligenz effizient nutzen

Das Ministerium fur Schule und Bildung des Landes Nordrhein-Westfalen treibt T
die Entlastung von Schulen kontinuierlich voran. Drei zentrale Mal3nahmen Die Umsetzung erfolgt
stehen dabei im Fokus: die Nutzung von Kunstlicher Intelligenz zur Entlastung kontinuierlich.

von Schulleitungen, die Reduzierung und Optimierung von Abfragen und Verwal-

tungsprozessen zwischen Schulen und Schulaufsichten sowie die weitere Um-

setzung der Vorschlage aus dem Funktionspostfach, das das Ministerium 2025

zeitweise fur Vorschlage zum Burokratieabbau im schulischen Alltag eingerichtet

hatte. Konkret sehen die Ergebnisse folgendermalien aus:

m Vier neue Kl-Assistenzen werden Schulleitungen und Lehrkrafte bei wieder-
kehrenden organisatorischen, kommunikativen und schulrechtlichen Aufga-
ben entlasten, zum Beispiel in den Bereichen Rechtsfragen, Kommunikation
mit Eltern sowie Medienarbeit und sprachsensiblem Unterricht.

m Abfragen werden reduziert, vereinfacht, geblndelt oder ganzlich gestrichen.
In einem umfangreichen Prozess wurden nicht nur landesweite Verfahren
betrachtet, sondern auch regionale und lokale Sonderabfragen einzelner
Schulamter und Bezirksregierungen einer kritischen Prifung unterzogen. Das
Ergebnis: 33 Abfragen bleiben unverandert bestehen, 43 Abfragen eignen sich
far eine Zusammenlegung, Digitalisierung und Optimierung - dieser Prozess
ist bereits angestol3en. Alle Abfragen jedoch, die von diesen beiden Gruppen
nicht umfasst sind, fallen ab sofort weg.

m Die Amtlichen Schuldaten werden zudem kunftig deutlich effizienter durch
das landeseigene Schulverwaltungsprogramm erhoben. Fur die Schulen ent-
fallt damit ab dem Schuljahr 2027/2028 die Nutzung einer zusatzlichen Statis-
tiksoftware und damit unnétiger administrativer Aufwand.

m Weitere Vereinfachungen befinden sich zudem bereits in Vorbereitung. Dazu
gehdren zum Beispiel die digitale Prufungsverfahren fur Lehramtsanwarterin-
nen und Lehramtsanwarter sowie die Weiterentwicklung der landeseigenen
Schulverwaltungssoftware SchILD.NRW. Um fehleranfallige Papier- und For-
mularprozesse zu vereinfachen, erstellt das Schulministerium dartber hinaus
derzeit digitale Fachverfahren. Das betrifft zum Beispiel Teilzeitantrage, Ver-
tretungsunterricht oder Anerkennungsverfahren.
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16. Burokratieabbau im Rahmen
der KAoA-Landesinitiative

Seit dem Schuljahr 2025/2026 wird die Zusammenarbeit zwischen Schule und stand der Umsetzm
Berufsberatung weiter gestarkt. In den kunftig stattfindenden berufsorientie- Die Umsetzung
renden Veranstaltungen (BO-Einheiten) erhalten Schilerinnen und Schuler der erfolgte im Schuljahr
Sekundarstufe Il friihzeitig einen umfassenden Uberblick Gber die Aufgaben 2025/2026.

und Angebote der Agenturen fur Arbeit und werden aktiv zur Nutzung dieser

Angebote motiviert. Die Veranstaltungen werden durch die Berufsberatung

in Abstimmung mit den Schulen durchgefuhrt. Sie ersetzen den bislang ver-

waltungsintensiven KARL-Prozess und entlasten somit Lehrkrafte und das mit

Aufgaben in der Berufsorientierung betreute padagogische und sozialpadago-

gische Personal an Gymnasien, Gesamtschulen und Berufskollegs sowie deren

Schulleitungen und die Schulaufsichtsbehérden.

14



Herausgeber:
Ministerium fur Schule und Bildung
des Landes Nordrhein-Westfalen

Volklinger StraRRe 49
40221 Dusseldorf

poststelle@msb.nrw.de
schulministerium.nrw

Stand
Juli 2026




	Vorwort
	Grafik
	Inhalt
	1 Einstellung und Dienstrecht
	3. Fachkräfte
	1. Neues Steuerungsmodell
	2. Fachlehrkräfte
	4. Überarbeitung der ADO

	2 Ausbildung und Qualifizierung
	5. 80 neue Studienplätze
	6. Ein-Fach-Lehrkräfte
	7. Neues Lehramtsfach
	8. Fachrichtung Ingenieurtechnik
	9. Neue Chancen
	10. Verlängerung § 20 Absatz 4

	3 Wertschätzung und Entlastung
	11. Ganzheitliches
	12. Entlastung
	13. Optimierung
	14. Verstärkung
	15. Weniger Bürokratie
	16. Bürokratieabbau




